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Montags / den 17. Decemb . 1759 .

L. Gmchtl . Proclam . Und Publicat.
r . / Ths häbeu Johann Jürgen MdW und dessen Sohn , ihr auf dem Oe -

.velgönnstchen Schloß Matz stehendes Wohnhaus cumpertinentiis , a«
den Chirurgum Christian Friederich CaWohm und dessen Ehefrarr
verkauft Die Angabe istden 29 . Jan . 1762 auf hiesig -Kön .Reg ^Canz .

2 . Es ist Berend Osterbind gesonnen , fein beym Hartwarder Deich -belegeneS
Haus und Garten uebjr Ued .de Land und Rerih Braacke , cum perti-
tineriliis , Ven 2 3 . Jan . 1760 in Johann Braßpftmririgs Wirthöhauso ,
zu Hartwarden , öffentlich an die .meistbietende verkauffen zu lassen.
Den ' 4 Jan . 1760 . ist die Angabe beymOevelgönnisch Landgericht.

z-M .hat Peter Stöven sein in Esenshamm belegens, ehedem von Hinrich Ja¬
cob Himichs an sich erhandeltes Haus und Wärst , cum PertinentiiS,
an Cord Gerhard Hinrich Eckhoffverkaufft . Die Angabe ist den 28,
Jan . 1760 beym Detzelgönnischen Landgericht.

4»Cs ist Johann Hinrich Rudolph gesonnen, seine in Abbehaufen belegene
r Häuser , Gärten und perkinenricn , so zrrr Handlung und Wirt¬
schaft .bequem , auch mit guten Zimmern und bekleideten Boden verse¬
hen sind , den 2i . Jan . 1760 m Desten Behausung zu Abbchausen,
ftm öffentlich an die meistbietendeverkauffen zu laKn . Den 14 . Jan .
1-760 . ist dre Angabe beym OevelgönnsschenLandgericht.

5 . Es hat Frcrich Eilers , zu -Steinhaufen , seine im Besitz habende Kötereu,
cum pertinentirs, an seinen Schwager Jürgen Tapcken verkaufft . Die
Angabe istden cWn Inn . 1760 , beym ReuestbArgischen Landgericht.



Auf geziemendes Anhalten der / vor dem hiesigen Bürger und Lohgärber
CordFreftn vestellekeuCurakoren , ist wegen dessen in ziemliche » Verfall gera-
thener Ginher ConvocatmEredttorum von Amts, und Gerichtswegen , zuer-
ketincn vor nöchig erachtet worden . Es werden demnach alle und jede , welche
an gedachten Cord Aresen »nd dessen Güther einige Forderung oder Anspruch
zu haben vermeinen/ sie rühren her / ex quocunque capite vel causu / mittelst
diesan peremlorie veradladec : daß sie solche allhier amrfcenJan . des mitGotk
zu erlebenden i ' öosterr Jahres , beym Stadtgericht/ entweder in Persohn ,
oder durch genugsam Gevollmächkige, profiilren , nnd alsdann weiter verneh¬
men sollen / was Vieserwegen ihnen wird vorgestellet werden. Gestalten dann
diesenige , so in Termins prWo ihr Jnkereße verabsäumen , und ihre Forde,
rungen nicht gehörig angeven, zu gewärtigen haben, daß ihnen Verenthalbenein
ewiges Stillschweigen anferleget wird.

Da man auch ausdenen Cord Fresischen Anschreibe -Büchern und Schrif¬
ten / bereits wahrgenvmmen , daß hie und da , von demselben theils Geld aus-
geliehen , theiis auch Waaren aufCredit ausgechan worden . So werden auch
sämtliche Frestsche Debikores hiedurch erinnert / daß sie sich damit bey den Cu,
rakoren zu Vermeidung weitlauftige ^Processe in Zei en , und zwar vor den 8,
t?n Jan . melden , und bey selbigen , ehe es zur Klage kommet , verenthalben
Richtigkeit auf eine oder andere Weise verschaffen. Uhrkundlich unsers hier,
unter gedrucktenSkM -Znsiegels und gewöhnlicher Unterschrift. Delmenhorst
den 8terr December 17 ^ 9. X

Bürgerm . und Rach daselbst, i l-. 8. ) Lruns . langen.
Wir Friderich von Gottes Gnaden König in Preussen , Marggraf zu Branden¬

burg , des heil . Rom. Reichs , Ertz - Eämmerer und Churfürst rc . re.
Fürst zi»Oststriesland,Hr zu Esens, Scedesdorffu . Wittmundrc. rc.

^ hun kunnd und fügen hiemit zu wissen , daß , nachdem die Hobetha Scipis
zu Aurich Oldendorf in Unserm hiesigen Fürstenthum wohnhaft , Uns kla¬

gend angezcigek , wie sie von einem gewissen Cornelius von Der Poel , welcher
fichssür einen Kaufmann gleiches Namens aus Rotterdam ausgegeben , nicht
pur durch List znr Heyrach induciret , sondern auch darauf wiederum von ihm
verlassen worden , und dannenhero um die Dissolmion solcher Ehe , mittelst
Erlassung der gewöhnlichen Edickalium ivrder denselben allerdemüthigst gebeten,Wir sokhauen Gesuch , auf geschehene eydliche Aussage der Jmplorantln, ge¬
stalt sie , aller Mühe ohngeachtet , von dem Aufenthalt ihres Mannes nichts in
Erfahrung bringen können, anheute in Gnaden deferiret, und besagte Edicta-
les ad videndum decerni divortium enheute zu Recht erkannt haben
^ Cittren und laden demnach euch Cornelius van der Poel hiedurch öffent¬

lich , daß ihr innerhalb ir Wochen , vom io,Decenib . bevorstehend, als dem



dkw affixkonls arizurechtttkr , und also in Terminis entweder den 7. Jan. oder
den 4ten Febr. oder auch den z. Mami nechstkünftig, als welchen Tag wir euch,für den dritten , letzten und endlichen Termin hiemik peremtone präfigiren, an-
hero vor Unserer Ostsriesisthen Legierung in Person , oder durch einen genug¬
sam Bevollmächtigtenund instruitteu Advocarum , erscheinet, zu sehen und an¬
zuhören, daß das zwischen euch und eurer Ehefrauenseyende Band der Ehedurch
Urtheil und Recht wiederuin getrennek werde, oder aber warum dieses nicht ge¬
schehen möge , zu Recht beständige Einreden und Ursachen alsdann einzubrin¬
gen , und Darauf Bescheides zu gewärtigen ; mit der ausdrücklichen Verwar¬
nung, ihr erscheinet in solchen Terminis oder nicht , daß nichtsdestoweniger
auf ferneres Anrufen derZmplorantin , wider euch und den euch ex Officio zu-
geordneten Euratorem , den hiesigen Regierungs-Advocatum Termin , ergehen
solle , was Recht ist. Wornach ihr euch also zu achten habet . Gegeben Au-
rich in Unserer König ! . Ostftiesischen Regierung unter Unferm aufgedruckten
OstfriesischenRegierungs - Jnsiegel, den 29 « Nvvemb. 1759 .

V / /älem .
ES wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Vormün-

dere von weyl. ChristophFrieverich Neßmanns Kinder oberliche Erlaubniß
erhalten , daß die gesamten Mobilien und Hausgeräth von besagten ihren
Pupillen am r . Jan . 17 ^ 0 in dem Sterdhause , in der Gaststrassen hie-
stlbst belegen , öffentlich an den Meistbietenden verkauffen zn lassen .

Deerekum Oldenburg in Curia , den > z . Dec . 17 ^ 9 .
Bürgermeister Rark HLestlbsk.( S wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Vormünder -

von weyl . Christoph Friedrich Neßmanns nachgebliebene Kinder, yber-
liche Erlaubniß erhalten , ihre Pup llen in der Gaststrassm hiefelbsten bele-
genes bürgerliches Haus und Platz am 29 . Jan - 1760 Vormittags auf

'
dem Rathhause hieselbst öffentlich an den Meistbietenden verkaufen , oder,falls nicht hinlänglich gebothcn wird , dasselbige verheuren zu lassen ; Auch
solle » alle diejenige , welche an besagten weyl. Christoph Friedrich Neß-
mann , und dessen auch verstorbenen Ehefrauen und Kindern , einigen An¬
oder Beyspruch zu haben vermeinen , sich damit am 28 . Ja ». 1760. in
Curia Hieselbst , bey Strafe des ewigen Stillschweigens, gehörig anzuge-
bcn schuldig seyn . DecretumO d . nburg in Curia d > ? Dec . ; 759.

Bürgermeister und Rach hiestlbfl .
II. Privatsach tt.

r . Die sämtliche Aster-Pächter der Jahder VorwcrkEirVereyen, haben Ihr«



Macht Gelder ohnfehlbar auf den zi . dieses alt mich zu bezahlen, odtt Kir¬
sten zu gewartiAW. Weene » de» 15 . Decemb . iZss .

I . P . AlMs .
-2 . Me sämtliche After -Pächter der Mästung Habe» ihre Pacht -Gelder auf de»

sy . Dieses ohnfehlbar .an Wich i» des Hu . Breithaupts Haus « zu bezahle»,
Kder Kosten zu gewättigen , auch müsse» diejenige so annvch ihee Pacht -

; Gelder vom vorigen Jahre .« Mn , am benannten Tage vhnfehldar de»
Abtrag machen , auch ihre Interims - Scheine , die sie etwa von Mt - Jn -

^ teressemen Der Haupt Pacht Habe» , Legen ,ems Äuitung auswechseln.
Weencn den > e Decemb ' , 1 ?s ?° I . p Ahlers .

Z. Auf der Ziegeley zu Hahnen ist eine Parthey Steine und Pfanneu von recht
Suter Bonite vvrräthig , soite ein oder anderer, in vasiger Gegend wohnen¬
den dergleichen benöchiget fey» ; kau er sich Ley dem H ». Werwalm mel¬
den Md mit demselben accordren .

>4 . Es werden bey Der Königl . Leibgarde zu Fuß junge Leute , die gut schreibe»
Md rechnen .können, zu Umerofsiciers gesuchet . Solle ein odee anderer
Enstchabsn , sein Glück im Mültmr -Diensten zn machen , kan ersich bey
dem Herrzr General -Kriegs -Commiffaire von Hendorff melden , und die
Conditiones , tvelche favorable sind, näher vernehmen»

5. Es .lasset Costin Völlers hiemit bekannt machen, daß er die Eschen Bäume ,
O auf den Hammelwarder Kirchhoff stehen, wiederansich gekauffet. Die¬
jenigen, die von solchen Bäumen stückweise .wieder erhandeln wollen , -kön¬
ne» sich Hey ihm , im Hammelwarder Kirchdorf , neiden.

.-6 . Gegen Anweisung hinlänglicher Sicherheit sind - 22 Rchl sogleich zinsbar
Zu chelegen ; wer solcher benöthiMist , kan sich bchn Herrn Advocat Töp¬fen in der Oevelgönne melden.

7. Des Herru -Canzeley - Raths von Rohden Kcuermann , BerendMuppenhorst , ist vor. einiger Zeitein junges schwarzes Pferd zngeiauffen . Derjenige , dem solches zugchöret , wolle ßch näch¬stens bey ihm melden . ^
« . . Hinrich Iantzcn zu Aiwvrden istein Ochse .von Iaeobi her zugelauffcn , wem nun solcher zuge-

hvrt kan solchen nach gebührlicher Erlegung des gethancn Schadens abholen .
.S. rSs will jemand unter -des Neuenburgischen Land - Gerichrs Ju « sdi«lion , in grober Münze 8« >Rtblr , zmsbglzr belegen , wer .solches verlangt , kau sich bey .dem Landgerichts Advveaten,Herr Schmedes zur Negenbura oder bey HerrBcrend Boklenhagcn zur Iahde melden undweitere Nachricht erhalte ^. « L . Es kan auch bey steinen Summen ausgethawwerben .ic>. ..Claus Stolle auf Mohrsinger,Saude ist ungciehr um Martini dieses Jahrs «in braungrimt oderdraunbuntBull .Kalb zugelaufen , wem soicheSchehöret, kanes nachErstattung dcs Gras - und

Futtsrgeldes nebst Kosten bey ihm wieder erhalten . In :den durch die Affigarion an «inenKirchen geschehenen Bekanntmachung ist das Kalb aus versehen , für ein Ochsen- Kalb auge-
gegeben worden .

rr . JacobMaaden .zu -Strückhausen ist vor einigen . Wochen « in Kuhrind zugestrichen , und ist nach
'

Afigieren bey etlichen Kirchen noch nicht abgefordert ; also wird hiedurch noch bekannt ge¬macht , daß wer seidiges sollte -serlohren haben , es bey anzeige seiner Merkinahlc such Er¬
stattung der Kosten nebst «Kraß .mH Lnttergelh wieder bekommen könne,

'
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